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Winsen, 02.07.09 

 
Große Malaktion im Naturpark Lüneburger Heide 

Verkehrsvereine markieren gemeinsam neue Wanderwege 

„Da kommt eine Menge Arbeit auf Sie zu!“ leitete Frank Schlinzig vom 

Norddeutschen Wanderverband seinen Vortrag vor 9 Verkehrsvereinen und 

Bauhöfen im Naturpark Lüneburger Heide ein. Diese waren am Mittwoch, den 

01. Juli 2009 im Dresslers Hus in Egestorf zusammengetroffen, um sich von dem 

Wanderexperten in die Technik der Wegemarkierungen einweisen zu lassen. Nun 

mit gelber und schwarzer Farbe, Pinsel, Aufklebern, genauem Markierungsplan 

und viel Wissen ausgestattet, werden die Verkehrsvereine und Bauhöfe in den 

nächsten Wochen 5 neue Themenwanderwege im Naturpark benutzerfreundlich 

kennzeichnen. Wie das geht, weiß Frank Schlinzig aus jahrelanger Erfahrung als 

Haupwegewart des Wanderverbandes. Er gab Tipps und Tricks an die Gruppe 

weiter und machte es praktisch vor. Zu berücksichtigen sind unter anderem die 

Rinde der verschiedenen Baumarten, die richtige Höhe der Markierung und der 

Blickwinkel der Wanderer. Wichtig sind zudem die richtige Ausrüstung, von der 

Drahtbürste bis zur Gartenschere, und natürlich auch ein bisschen Übung.  

In Kürze werden also im gesamten Naturpark auf Bäumen und Pfosten gelbe, 

schwarz umrandete Pfeile den Wanderern die Richtung auf den neuen 

Themenwanderwegen weisen. Geplant hat die Wege im Auftrag des Naturparks 

Hansgeorg Sievers aus Emmendingen. Der auf Wandertourismus spezialisierte 

Planer hat hierfür gemeinsam mit einer projektbegleitenden Arbeitsgruppe 

zahlreiche Abstimmungen mit Kommunen, Touristikern und Naturschützern 

vorgenommen, verschiedene Varianten diskutiert und die Art der Beschilderung 

herausgearbeitet.



 

 

Neun Monate intensiver Arbeit waren nötig, um die Wanderwege „Heidepuzzle 

(75 km)“, „Lila Krönung (46 km)“, „Parcours der Augenblicke (55 km)“, „Kultur-

Findlinge (88 km)“ und „Pastor-Bode-Weg (44 km)“ über die drei Landkreise und 

über 30 Kommunen hinweg zu entwickeln. Aber nun steht das Konzept und die 

Ausschilderung der Wege kann beginnen. „Über 300 km sind zu kennzeichnen, 

dafür sind mehrere Tausend Markierungspunkte zu setzen“, erläutert Sievers. 

„Diese Arbeit kann nur durch Viele gemeinsam geleistet werden. Der Naturpark 

freut sich daher über das hohe ehrenamtliche Engagement der Verkehrsvereine 

und des Wanderverbandes“, sagte Nicola Scherer, Regionalmanagerin im 

Naturpark, und bedankte sich für die große Unterstützung aller Beteiligten.  

Neu an den Wanderwegen sind der gemeinde- und landkreisübergreifende Ansatz, 

die einheitliche und durchgängige Beschilderung sowie die qualitativ hochwertige 

Wegeführung. „Wanderer bevorzugen heute abwechslungsreiche, naturbelassene, 

schmale und gut ausgeschilderte Wege. Breite asphaltierte Wege oder Strecken 

entlang von Straßen oder Radwegen sind unattraktiv“, erklärt Sievers das Konzept. 

Abgeschlossen wird das Projekt Ende Juli. Dann muss das Projekt, das neben der 

Planung und der Ausschilderung auch die Erstellung einer Broschüre und eines 

Internetbausteins umfasst, gegenüber dem Fördermittelgeber abgerechnet 

werden. Die Gesamtkosten des Projekts betragen 75.000 €, davon werden 80 % von 

der EU und dem Land Niedersachsen aus dem Programm „Natur erleben“ finanziert. 

Die restlichen Kosten trägt der Naturpark als Projektträger.  

 

Beteiligte Verkehrsvereine / Bauhöfe:  

Samtgemeinde Amelinghausen, Samtgemeinde Gellersen, Samtgemeinde 

Jesteburg, Bispingen, Egestorf, Handeloh, Hanstedt, Salzhausen, Schneverdingen, 

Undeloh 
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